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Liebe Gemeindebürgerinnen!  
Liebe Gemeindebürger! 
Liebe Jugend!

Nach einem heißen, sehr trockenen und ereignisreichen 
Sommer hoffe ich, dass viele von Ihnen die Sommermonate 
genießen, neue Kraft tanken und erholsame Urlaubstage ver-
bringen konnten. Seit nun sechs Monaten darf ich als Bürger-
meister unserer Gemeinde vorstehen. Ich durfte in dieser Zeit 
zahlreiche Veranstaltungen und Aktivitäten in unser Gemein-
de besuchen. Mit dem Ende der Ferien sind nun auch unsere 
Schüler:innen sowie die Kinder im Kindergarten wieder in 
ein neues Bildungs- und Betreuungsjahr gestartet. Ich wün-
sche allen Kindern einen guten Start und viel Freude. In der 
Gemeinde stehen wieder zahlreiche Projekte an, die wir mit 
vollem Einsatz weiterverfolgen möchten. Ich wünsche allen 
einen schönen Herbst, viele sonnige Tage und vor allem Ge-
sundheit und Zufriedenheit.

Angelobung Gemeinderätin
Nachdem ich als Bürgermeister mein Gemeinderatsmandat 
zurückgelegt habe, wurde in der Gemeinderatssitzung am 25. 
Juni Manuela Wels als neue Gemeinderätin angelobt. Ich als 
Bürgermeister, sowie der Gemeinderat wünschen Gemeinde-
rätin Manuela Wels viel Freude und Erfolg mit ihrer neuen 
Aufgabe. Herzlich willkommen.

Neue Hausärztin
Mit 1. Oktober übernahm Dr. med. univ. Nicole Ebner die 
Hausarztordination in Kroisbach 4, ehemals Dr. Csiza. Mit 
ihr als Allgemeinmedizinerin ist die ärztliche Versorgung in 
unserer Gemeinde wieder gesichert. Der Gemeindevorstand 

Mit frischem 
Elan in den 
Herbst

hieß Dr. Ebner, mit einem persönlichen Besuch in der Ordi-
nation, herzlich willkommen. Wir wünschen Ihr einen er-
folgreichen Start und freuen uns auf eine gute und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit. 

Ortskernerneuerung am Dorpfplatz – 
neuer Nahversorger
Die Planungen betreffend der Ortskernerneuerung und die 
Errichtung eines neuen Nahversorgers sind bereits voll im 
Gange. Es werden noch Detailabstimmungen vorgenommen, 
damit im Anschluss daran die ausgearbeiteten Pläne der Ab-
teilung 17 des Amtes der Stmk. Landesregierung zur Prüfung 
und weiteren Bearbeitung vorgelegt, und auch Förderansu-
chen eingebracht werden können. Bezüglich Nahversorger 
konnte bereits erfolgreich ein Betreiber für unserer Projekt 
Nahversorger gewonnen werden. Erfreulich ist auch, dass 
sich bereits Interessenten für die Geschäftsführung mit prak-
tischer Erfahrung gefunden haben.

Wesentliche Voraussetzung

Damit sind wesentliche Voraussetzungen für die Wiederher-
stellung einer wohnortnahen Nahversorgung geschaffen. 
Wir bedanken uns bei unseren Bürger:innen für Ihre Geduld 
und Ihr Verständnis während der Planungsphase. Wir wis-
sen, wie wichtig ein Nahversorger für die Gemeinde ist, und 
sind bemüht dieses wichtige Projekt umzusetzen.

Einkaufstaxi SAM fährt auch  
nach Friedberg
Seit der Schließung des Nahversorgers, bietet die Gemeinde 
mit dem Einkaufstaxi SAM eine praktische Einkaufsmög-
lichkeit an. Derzeit waren nur Fahrten nach St. Lorenzen am 
Wechsel zum Sparmarkt Singer möglich. Mit Oktober können 
auch Fahrten nach Friedberg zum ADEG angeboten werden. 
Das Einkaufstaxi ist ein wichtiger Beitrag zur Sicherung der 
Nahversorgung. Bitte dieses Angebot nutzen und weiter be-
kannt machen. Fahrten finden jeweils Dienstag und Freitag 
statt. Anmeldung bitte spätestens am Vortag bis 12 Uhr, da-
mit eine Fahrt reserviert werden kann. Die Kosten werden 
zum überwiegenden Teil von der Gemeinde getragen.

Schulfest VS Dechantskirchen
Heuer habe ich erstmals als Bürgermeister unserer Gemein-
de am Schulfest der Volksschule teilgenommen. Danke für 
die Einladung zu dieser gelungenen Veranstaltung unter 
dem Motto „Steirisch guat“. Es war schön zu sehen, mit wie-
viel Herzblut, Kreativität und Gemeinschaftssinn dieses Fest 

BGM Günter Tromayer 
Sprechstunde:
Freitags 9 - 12 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung
unter 0664 / 42 65 613

BGM Günter Tromayer mit Gemeinderätin Manuel Wels.
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gestaltet wurde. Ein besonderer Dank gilt unserer Direktorin 
Gabriele Saurer mit Ihren Pädagoginnen und allen Mitarbeite-
rinnen und Helfer:Innen die täglich mit großem Engagement 
zum Gelingen des Schulalltags beitragen. Große Freude hatte 
ich mit dem „Günter-Song“. Dieser stellte eine originelle und 
humorvolle Überraschung dar und zeigt, wieviel Talent und 
Freude in unserer Schulgemeinschaft stecken.

Gemeindeamt als neuer Postpartner
Die Gemeinde übernahm in der Bürgerservicestelle die Post-
dienstleistungen. Wir wollen damit den Bürger:innen ein 
weiteres Service vor Ort bieten. Das Angebot umfasst die 
Annahme von Briefen und Paketen, sowie die Finanzdienst-
leitung der bank99 und Mobilfunkangebote von Yelllow. 
Die Öffnungszeiten sind analog zu den Bürgerservicezeiten: 
Montag bis Freitag von 07:30 Uhr bis 11:30 Uhr. Ein besonde-
rer Dank gilt den Mitarbeiterinnen im Innendienst, die 
sich bereit erklärt haben, zusätzlich zu ihren vielfältigen täg-
lichen Verwaltungsaufgaben auch die Abwicklung der Post-
dienstleistungen zu übernehmen. Ihr Engagement und ihre 
Flexibilität tragen wesentlich dazu bei, dieses zusätzliche 
Angebot zu ermöglichen. Wir hoffen damit einen wertvollen 
Beitrag für die Bevölkerung leisten zu können. 

Neue Öffnungszeiten im Gemeindeamt
Ab 01. Dezember gibt es in der Gemeinde neue Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 07:30 bis 11:30 und nach 
telefonischer Terminvereinbarung. Die Mitarbeiter sind 
weiterhin bemüht Ihre Anliegen so schnell wie möglich zu 
bearbeiten.

Großes Dankeschön an  
unseren Bauhof
Unsere Außendienstmitarbeiter waren unter der Leitung von 
Bauhofleiters Roland Kappel den gesamten Sommer über be-
sonders gefordert, mit laufenden Instandhaltungsarbeiten, 
der Pflege unserer öffentlichen Anlagen oder bei zahlreichen 
weiteren Aufgaben. Ich möchte mich bei Roland Kappel und 
dem gesamten Team herzlich für ihren unermüdlichen Ein-
satz, ihre Selbstständigkeit und die verlässliche Erledigung 
der vielfältigen Arbeiten in unserer Gemeinde bedanken. 
Ihr Engagement trägt wesentlich dazu bei, dass die Gemeinde 
gepflegt, sicher und lebenswert bleibt.

Schotterhütte in Hohenau

Die Schotterhütte in Hohenau wurde im Frühjahr durch einen 
Sturmschaden vollständig zerstört. Dank des Versicherungs-
schutzes konnte der Wiederaufbau bereits durchgeführt wer-
den.

Straßensanierungen

Wie auch in den Vorjahren konnten wir wieder einige Stra-
ßenstücke mit Spritzdecke versehen. Ebenso wurde eine Sa-
nierung mit eine Fugenfüllung an sämtlichen Straßen durch-
geführt werden. Weitere Sanierungen werden noch im Herbst 
durchgeführt.

Mehr Sicherheit in Burgfeld

Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit haben unsere Außen-
dienstmitarbeiter in Burgfeld - Auffahrt Berger/Ringhofer - 
neue Leitplanken montiert. Besonders im Bereich der steilen 
Abfahrt sollen diese für mehr Sicherheit sorgen und das Un-
fallrisiko verringern.

Der Gemeindevorstand wünscht Daniela Bergmann alles Gute.

Neueröffnung Massagepraxis

Mit besten Wünschen besuchte der Gemeindevorstand 
die neu eröffnete Massagepraxis von Daniela Bergmann 
und überreichte einen Blumengruß. Dabei wurde herzlich 
zur Eröffnung gratuliert und viel Erfolg sowie zahlreiche 
zufriedene Kund:innen gewünscht. Mit ihrer Praxis be-
reichert Sie das Angebot vor Ort rund um Wohlbefinden, 
Entspannung und Gesundheit. Für den Start in die Selbst-
ständigkeit wünschen wir viel Freude und alles Gute!

Die neuerrichtete Schotterhütte in Hohenau.

Wichtiger Beitrag zur Verkehrssicherheit in Burgfeld.
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Ergänzung für den  
öffentlichen Verkehr
SAM – Das Sammeltaxi Oststeiermark 
– ergänzt den bestehenden öffentlichen 
Verkehr in 35 Gemeinden als Zu- und 
Abbringer für die erste und letzte „Mei-
le“ und bietet, in Regionen ohne gute 
Bus- und Bahnanbindung, öffentlichen 
Verkehr. Zudem ist SAM eine Mobili-
tätsalternative für den umweltbewuss-
ten Verzicht eines Autos und Zubringer 
zu Car- und Bikesharing sowie sonsti-
gen Mobilitätsangeboten in der Region.
Mit SAM sind Fahrten zum Arzt, zum 
Einkaufen oder zum Sportplatz ohne 
eigenen Pkw für alle möglich.

SAM Bedarfsverkehr 

Teilnehmenden Gemeinden des SAM-Taxis.

Buchung: 
050 36 37 38 oder 
online über die SAM-WebApp 

Info-Hotline: 
050 36 37 39 oder per Mail unter 
kundenservice@oststeiermark.at

Bedienzeiten:
Montag – Samstag: 
06:00 – 20:00 Uhr
Denke dabei bitte auch gleich an die 
Rückfahrt.

Tipps:

•	 Fahrten sind prinzipiell immer bis 
einen Monat im Voraus buchbar
•	 Daueraufträge kapazitätsabhän-
gig bis auf Widerruf
•	 Fahrten mit mehr als 8 Personen 
sind mit SAM nicht möglich 
•	 Informiere dich in der Zentrale 
über alternative Möglichkeiten in 
der Region
•	 Frühzeitige Buchungen erhöhen 
die Möglichkeiten von Sammelfahr-
ten. 

Ehrenurkunde als Dank
In der Gemeinderatssitzung am 25. 
Juni wurde die Ehrung unserer BGMin 

a. D. Waltraud Schwammmer für ihre 
langjährigen Verdienste um unsere Ge-
meinde beschlossen. Als Zeichen der 
Dankbarkeit und Wertschätzung für 
ihre überdurchschnittlichen Leistun-
gen und ihr langjähriges, engagiertes 
Wirken als Bürgermeisterin überreichte 
der Gemeinderat am 24. September eine 
Ehrenurkunde als Dank und Anerken-
nung. Für ihren weiteren Lebensweg 
wünschen wir ihr alles Gute, Gesund-
heit und viele schöne Momente im Krei-
se ihrer Lieben. 

Ehrung langjähriger  
Verdienste

SAMMELTAXI OSTSTEIERMARK

Der Gemeinderat bedankt sich bei BGMin Waltraud Schwammer.

DANKE SAGEN
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HERZLICH WILLKOMMENÄrztin stellt  
sich vor
Ein neuer Hausarztstand-
ort für unsere Gemeinde
Wohnortnahe Versorgung

Mit 1. Oktober hat Dr. med. univ. Nicole 
Ebner ihre neue Ordination für Allge-
meinmedizin und Familienmedizin 
eröffnet. Für die Gemeinde ist die Neu-
eröffnung eine ganz besondere Berei-
cherung. Endlich gibt es wieder eine 
Ärztin direkt vor Ort, die für die medi-
zinische Versorgung unserer Bürgerin-
nen und Bürger zur Verfügung steht. 
Gerade für Familien, ältere Menschen 
und alle, die auf eine wohnortnahe me-
dizinische Betreuung angewiesen sind, 
sind kurze Wege und eine persönliche 
hausärztliche Betreuung besonders 
wertvoll.

Hausapotheke 

Dr. med. univ. Ebner ist sowohl für 
Kassenpatient:innen aller Kassen als 
auch für Privatpatient:innen da. Zu-
sätzlich verfügt die Ordination über 
eine Hausapotheke, wodurch die me-
dizinische Versorgung noch weiter ver-
bessert wird.

Willkommensbesuch

Zum Start besuchte eine Abordnung der 
Gemeinde mit BGM Günter Tromayer, 

Vizebürgermeisterin Jaqueline Pfleger 
und Gemeindekassier Patrick Mauer-
bauer die neue Ordination. Dabei wur-
de Dr. med. univ. Ebner gemeinsam mit 
ihrem Team herzlich willkommen ge-
heißen. Die Gemeinde freut sich sehr, 
dass mit der neuen Ordination wieder 
eine hausärztliche Versorgung direkt in 
unserer Ortschaft möglich ist. Wir wün-
schen Dr. med. univ. Ebner und ihrem 
gesamten Team für die neue Aufgabe 
alles Gute, viel Erfolg und einen gelun-
genen Start.

Die Ordinationszeiten:
Montag: 7:30–11:30 Uhr und 
15:30–17:30 Uhr
Dienstag: 7:30–9:30 Uhr
Mittwoch: 7:30–11:30 Uhr
Donnerstag: 7:30–11:30 Uhr und 
15:30–17:30 Uhr
Freitag: 7:30–9:30 Uhr

Kontakt:
Tel.: 03338/200 58
E-Mail:ordination@arzt-ebner.at
8241 Kroisbach 4

Herzliche Gratulation
Wir gratulieren unserem Mitarbeiter 
Raphael Ringhofer ganz herzlich zur 
erfolgreich abgelegten Lehrabschluss-
prüfung mit ausgezeichnetem Erfolg 
als Installations- und Gebäudetechni-
ker für die Bereiche Gas- und Sanitär-
technik sowie Heizungstechnik.

Hervorragende Leistung

Mit viel Engagement, Fleiß und Einsatz 
hat Raphael seine Lehrzeit absolviert 
und nun seine Ausbildung mit einer 
hervorragenden Leistung abgeschlos-
sen.

Ausgezeichneter Erfolg
Alles Gute

Wir freuen uns sehr über diesen tollen 
Erfolg und wünschen Raphael für sei-
nen weiteren beruflichen und persön-
lichen Weg alles Gute, viel Erfolg und 
weiterhin viel Freude an seiner Arbeit.

SAMMELTAXI OSTSTEIERMARK

Der Gemeindevorstand begrüßte Dr. Ebner recht herzlich.

Raphael Ringhofer mit Ing.Reinhard 
Koderholt

LEHRABSCHLUSSPRÜFUNG
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Erheblicher Mehraufwand
Immer wieder kommt es vor, dass 
tierische Abfälle in Kunststoffverpa-
ckungen in den dafür vorgesehenen 
Container der Tierkörperverwertung 
eingeworfen werden. Wir möchten 
dringend darauf hinweisen, dass tieri-
sche Abfälle nicht in Plastik verpackt 
in den Container gegeben werden dür-
fen. Was auf den ersten Blick vielleicht 
praktisch erscheint, bedeutet für die 

BITTE RICHTIG ENTSORGEN
Mitarbeiter:innen der Gemeinde und 
Tierkörperverwertung einen erhebli-
chen Mehraufwand. 

Bitte um Mithilfe

Wir bitten daher alle Bürger:innen, bei 
der Entsorgung auf eine ordnungsge-
mäße Trennung zu achten und tierische 
Abfälle ausschließlich entsprechend 
den vorgesehenen Vorgaben einzubrin-
gen. Mit ein wenig Rücksicht und Mit-
hilfe kann unnötiger zusätzlicher Auf-
wand vermieden und eine reibungslose 
Entsorgung gewährleistet werden. Vie-
len Dank für Ihre Mithilfe.

Tierkörperverwertung

Heizkostenzuschuss OKTOBER 2026 - FEBRUAR 2027

Für einkommensschwa-
che Haushalte
Durch den Heizkostenzuschuss sollen 
einkommensschwache Haushalte in 
der Steiermark finanziell unterstützt 
werden. Pro Haushalt kann ein Ansu-
chen gestellt werden. 

Höhe und Unterlagen

Der Zuschuss wird in Form einer Ein-
malzahlung  pro Haushalt für die Heiz-

periode 26/27 gewährt. Die Höhe be-
trägt € 340,- für alle Heizungsanlagen.

Voraussetzungen 

Damit man den Heizkostenzuschuss er-
hält gibt es folgendes zu beachten:
• Hauptwohnsitz in der Steiermark seit 

mindestens fünf Jahren und seit 
24.09.2026 an der Antragsadresse

Folgende Unterlagen sind mitzubrin-
gen:
• Einkommensnachweise aller im 

Haushalt gemeldeten Personen, 
zum Beispiel aktueller Lohnzettel, 
Jahreslohnzettel der Pension, Bestä-
tigung des AMS oder Einkommen-
steuerbescheide

• Nachweis der Heizkosten samt 
Zahlungsbeleg. Die Rechnung 
muss auf eine Person im Haushalt 
lauten und von dieser Person be-
zahlt worden sein.

Einkommensgrenzen

Als Einkommensgrenzen für die Ge-
währung des Heizkostenzuschusses 
gelten folgende Richtwerte:
• für Einpersonenhaushalte € 1.827,- 
• für Ehepaare bzw. Haushaltsgemein-

schaften € 2.741,-
• für jedes Familienbeihilfe beziehen-

de im Haushalt lebende Kind € 548,-
• Die Einkommensgrenzen gelten 

auch für jene Personen, die von der 
Rezeptgebühr befreit sind.

• Achtung: Personen, die vom 1. Ok-
tober 2026 bis 31. März 2027 Wohn-
unterstützung beziehen, erhalten 
keinen Heizkostenzuschuss.

Informationen
Wie immer steht Ihnen das örtli-
che Gemeindeamt (03339/22408) 
sowie auch das Sozialservice des 
Landes unter der Telefonnummer 
0800/201010 zur Verfügung.

Krankenbettenverleihung für die Pflege zu Hause
Die Gemeinde Dechantskirchen stellt ihren Bürgerinnen und Bürgern kostenlos 
Krankenbetten zur Verfügung und leistet damit einen wichtigen Beitrag zur Un-
terstützung der Pflege zu Hause. Die Betten werden jährlich gewartet und auf 
ihre Funktionstüchtigkeit geprüft. Derzeit verfügt die Gemeinde über insge-
samt 25 Krankenbetten, von denen aktuell 21 Betten ausgeliehen sind. Damit steht 
im Bedarfsfall eine praktische und wichtige Unterstützung für pflegebedürftige 
Menschen und ihre Angehörigen zur Verfügung. Wer dieses Angebot unterstützen 
möchte, kann freiwillig eine Spende leisten und damit zum Erhalt der Kranken-
betten beitragen. Für Spenden steht ab sofort folgende neue IBAN zur Verfügung: 
AT88 3802 3000 3121 9165.

KRANKENBETTEN Wertvolle Hilfe
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Abwechslungsreicher 
Ausflug mit spannenden 
Betriebsbesichtigungen
Der diesjährige Landfrauenausflug, der 
wieder von unseren Gemeindebäuerin-
nen Anja Schreiner und Manuela Wels 
organisiert wurde, führte zu mehreren 
interessanten Stationen in der Region. 
Den Auftakt bildete die Besichtigung 
der Rubner Holzindustrie in Rohrbach, 
bei der die Teilnehmerinnen spannen-
de Einblicke in die Holzverarbeitung 
und den Betrieb erhielten. Weiter ging 
es nach Vorau zur Aquaponik-Anlage 
von David Kirchsteiger. Die innovative 
Verbindung von Fischzucht und Pflan-
zenanbau sowie die tiergerechte Hal-
tung der Schweine und die Pilzzucht 
beeindruckten die Teilnehmerinnen 
und zeigten eindrucksvoll, wie nach-
haltige Kreislaufwirtschaft funktionie-
ren kann. 

Regionale Landwirtschaft

Nach dem gemeinsamen Mittagessen in 
Birkfeld stand der Besuch bei den Wei-
zer Schafbauern auf dem Programm. 
Dabei erfuhren die Frauen Wissenswer-
tes über Schafhaltung und regionale 
Landwirtschaft. Den gemütlichen Ab-
schluss bildete eine Einkehr beim Bu-
schenschank Kulmer, wo der abwechs-
lungsreiche Tag bei einer guten Jause 
und netten Gesprächen ausklang. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Teilneh-
merinnen für die tolle Gemeinschaft, 
die gute Stimmung und den schönen 
gemeinsamen Tag. Wir freuen uns 
schon auf den nächsten gemeinsamen 
Ausflug mit euch.

DIE BÄUERINNEN

Landfrauenausflug
Auch heuer nahmen zahlreiche Damen 

beim Landfrauenausflug teil.
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Jugendliche aus 3 Gemeinden

Mit dem Schuljahr 1966/67 wurde in 
Österreich ein neuntes Pflichtschuljahr 
eingeführt, der „Polytechnische Lehr-
gang“. Aus den Gemeinden Dechants-
kirchen, Schlag bei Thalberg und St. 
Lorenzen am Wechsel wurden die 
Schülerinnen und Schüler in Dechants-
kirchen zusammengezogen. Also ha-
ben 32 Schülerinnen und Schüler (17 
Mädchen und 15 Jungen) den ersten Po-
lytechnischen Lehrgang in Dechants-
kirchen besucht. Als Lehrer wurde der 
bereits für die Pension vorgesehene 
OSR Kajetan Seifert eingesetzt. Die da-
maligen Schüler:innen hatten nicht 
den Eindruck, dass es einen ausgear-
beiteten Lehrplan gab. Nach 2 Jahren 
wurde diese Klasse in Dechantskirchen 
wieder aufgelassen. Nach 60 Jahren 
tauchte die Idee auf, dass es schön 
wäre, ein Klassentreffen zu veranstal-
ten. Vier ehemalige Mitschüler:innen 

Klassentreffen  
nach 60 Jahren  
Ehemalige Schüler:innen trafen sich wieder

sind leider bereits verstorben. Von den 
restlichen Absolventen waren 22 an-
wesend. Auf persönlicher Einladung, 
besuchte BGM Günter Tromayer das 
Klassentreffen und bedankte sich bei 
Erwin Mathe für die Organisation. Bei 
einem gemütlichen Beisammensein in 
der „Flourl ś Schenke“ gab es viele Er-
innerungen auszutauschen. 

1. POLYTECHNISCHER LEHRGANG

Es war schön, sich nach so langer Zeit wie-
derzutreffen und alte Geschichten wieder 
aufleben zu lassen.

Die Absolvent:innen des ersten Plytechnischen Lehrgangs in Dechantskirchen.
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ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND

Alte Batterien und Akkus 
richtig entsorgen
Handys, Tablets, Akkuschrauber, E-
Bikes oder elektrisches Spielzeug – vie-
le Geräte im Alltag funktionieren heute 
mit Lithium-Akkus. Sie liefern zuver-
lässig Energie und machen uns das Le-
ben leichter. Doch wenn ein Akku oder 
eine Batterie kaputt oder alt ist, stellt 
sich die Frage: Wohin damit? Die Ab-
fallberaterinnen des Abfallwirtschafts-
verbandes Hartberg weisen darauf hin, 
dass Lithium-Akkus und Batterien 
niemals in den Restmüll gehören. 
Viele Menschen wissen das anschei-
nend noch nicht. Dabei kann eine fal-
sche Entsorgung sehr gefährlich wer-
den. Wird ein Akku beschädigt oder 
zusammen mit dem Restmüll wegge-
worfen, kann er sich entzünden. Schon 
ein starker Druck oder ein Stoß kann 
ausreichen, um einen Brand auszulö-
sen. Besonders in Müllfahrzeugen 
und in der Abfallbehandlungsan-
lage des AWV - Hartberg entstehen 
dadurch immer wieder gefährliche 
Situationen. Auch im Gelben Sack 
oder in der Gelben Tonne für Leicht- 
und Metallverpackungen werden von 
den Mitarbeiterinnen des AWV – Hart-
berg immer wieder Lithium Akkus ge-
funden. Das ist besonders gefährlich, 
weil die Akkus bei der Sammlung und 
Sortierung sehr oft beschädigt werden. 
Akkus gehören daher weder in den 
Restmüll noch in den Gelben Sack/Gel-
be Tonne.

Brand im Abfallwirtschaftszentrum in Hartberg

Batterien und Akkus gehören 
ins Altstoffsammelzentrum

Deshalb gehören alte oder kaputte 
Akkus und Batterien immer getrennt 
gesammelt. Die gute Nachricht: Die 
Abgabe ist einfach und kostenlos. 
Bürger:innen können ihre Akkus und 
Batterien im Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) abgeben. Dort werden sie sicher 
gesammelt und fachgerecht gelagert. 
Beim Laden von Akkus ist ebenfalls 
Vorsicht geboten. Fachleute empfehlen, 
nur die dafür vorgesehenen originalen 
Ladegeräte zu verwenden. Außerdem 
sollten Akkus nicht großer Hitze ausge-
setzt werden. Besonders bei größeren 
Akkus, etwa von E-Bikes, sollte man 
aufmerksam sein. Während des Lade-
vorgangs ist es sinnvoll, gelegentlich 
nachzusehen, ob alles in Ordnung ist. 
Akkus sollten außerdem niemals auf 
leicht brennbaren Gegenständen wie 
Papier, Kartons oder Stoffen geladen 
werden. Ist ein Akku aufgebläht, be-
schädigt oder wird ungewöhnlich heiß, 
sollte er nicht mehr verwendet werden. 
In diesem Fall ist eine rasche und si-
chere Entsorgung im Altstoffsammel-
zentrum besonders wichtig. Die Abfall-
beraterinnen appellieren daher an alle 
Bürger:innen: Bringen Sie alte Akkus 
und Batterien ins Altstoffsammelzen-
trum. Jeder richtig gesammelte Akku 
und jede richtig entsorgte Batterie tra-
gen dazu bei, Brände zu verhindern, 
wertvolle Rohstoffe zurückzugewinnen 
und unsere Umwelt zu schützen.

Merke: Alte Akkus und Batterien 
gehören weder in den Restmüll 
noch in den Gelben Sack oder die 
Gelbe Tonne – sondern ins ASZ. Das 
ist sicher, kostenlos und gut für die 
Umwelt.

Ansprechpersonen:
Gerhard Kerschbaumer 
03332/65456-23
kerschbaumer@awv-hartberg.at
 
Judith Horvath, MBA
Umwelt- und Abfallberaterin
03332/65456-27
horvath@awv-hartberg.at

Bilderrechte: ELEKTROALTGERÄTEKOORDINIERUNG-
STELLE Austria GmbH; eak-austria.at

Brandgefahr - 
AWV Hartberg informiert
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Ein neues Kindergarten- und Krippenjahr 
hat begonnen.

Wir sind zurück ...
Mit 66 Kindergartenkindern und 10 Krippenkindern starten wir 
ins neue Kindergartenjahr. Wir freuen uns sehr, so viele Kinder 
wieder ein Stück ihres Lebens begleiten zu dürfen. Gemeinsam 
werden wir singen, tanzen, spielen, basteln, lachen und viele tol-
le Erlebnisse haben.

KINDERGARTEN

Ingrid Offenegger 
und Vanessa  
Friesenbichler  
betreuen die 
Kinder der gelben 
Gruppe.

Die Krippenkinder 
werden von Lisa Steiner, 
Tina Hold und Barbara 
Haas betreut.

Kinder sind keine  
Wesen, die geformt 

werden müssen,  
sondern Menschen, die 
sich entfalten dürfen.

(Jess Lair).

Die Betreuung der 
Kinder aus der blauen 
Gruppe erfolgt durch
Manuela Höller, 
Hannah Friesl und 
Petra Brandstätter.

Die Kinder der grünen Gruppe 
freuen sich auf ein neues Kinder-
gartenjahr mit den Betreuerinnen 
Angelika Buchegger und  
Andrea Prenner.
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Gemeinsam lernen, erleben  
und wachsen
Im Schuljahr 2026/27 besuchen 63 Schüler:innen die VS De-
chantskirchen, die heuer dreiklassig ist. Auf unserer Home-
page www.vsdechantskirchen.at finden Sie alle unsere Akti-
vitäten, sowie Informationen zu unserer Schule. Zum Team 
der VS Dechantskirchen gehört weiters die Religionslehrerin 
Alexandra Hofer. Wir freuen uns auf eine gute Zusammen-
arbeit und auf ein interessantes und erfolgreiches Schuljahr 
2026/27.

Aufregender  
Schulstart

In der 1. Klasse mit den Kindern der ersten und zweiten Schul-
stufe unterrichten die Klassenlehrerin Andrea Kienberger und 
Patricia Glatz. In dieser Klasse sind 24 Schülerinnen und Schüler.

Die 3. Klasse mit 18 Kindern wird von der Klassenlehrerin Ilse 
Rechberger sowie Direktorin Gabriele Saurer unterrichtet.

21 Schülerinnen und Schüler besuchen die 4. Klasse mit der Klas-
senlehrerin Julia Roland.

VOLKSSCHULE 

Schullandtage Bad Aussee
Die 21 Kinder der 4. Klasse durften bereits in der zweiten 
Schulwoche gemeinsam mit ihren Lehrerinnen Julia Ro-
land und Alexandra Hofer auf Schullandtage nach Bad Aus-
see fahren. Dort wartete auf die gesamte Gruppe ein tolles 
Programm bei schönem Wetter. Highlights waren die Fahrt 
mit dem Hauly, die langen Rutschen in den Salzwelten Alt-

aussee, die kalte aber faszinierende Rieseneishöhle und die 
Fahrt mit dem Schiff über den Grundlsee. 

Zusammenhalt 

Der gute Zusammenhalt der Gruppe und das gute Miteinan-
der, das gemeinsame Spielen und der Spaß, den alle hatten, 
wird allen lange in Erinnerung bleiben.

Aufregende und spannende Schullandtage in der Obersteiermark.
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Voller Einsatz der Darsteller bei der Musicalaufführung.

MITTELSCHULE

Erfolgreiches Musical 
„Coco Superstar“
Mit dem Musical „Coco Superstar – und 
unsere Schule steht Kopf“ präsentierte 
die Mittelschule Friedberg ein beson-
deres Highlight zum Schuljahresende. 
Die Schüler:innen begeisterten mit ei-
ner gelungenen Aufführung, die mit 
viel Engagement und Professionalität 
umgesetzt wurde. Für die musikalische 
Begleitung sorgte eine Live-Band und 
eine professionelle Tontechnik rundete 
das Gesamterlebnis ab. Am Vormittag 
waren die Volksschulen Friedberg und 
Dechantskirchen zu Gast. Die Kinder 
verfolgten die Vorstellung mit großer 
Begeisterung. Die Abendaufführung 

bot Eltern, Verwandten sowie zahlrei-
chen Besucherinnen und Besuchern die 
Gelegenheit, das Musical zu erleben. 

Unterstützung

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Sponsoren für ihre Unterstützung so-
wie dem Elternverein, der sich um die 
kulinarische Versorgung der Gäste 
kümmerte. Ebenso bedanken wir uns 
bei den Lehrerinnen, die das Musical 
mit großem Einsatz organisiert und be-
gleitet haben. Vor allem aber gebührt 
den Schülerinnen und Schülern Aner-
kennung für ihre engagierten Proben 
und ihren gelungenen Auftritt. 

Gemeinsam gut gestartet 
mit dem Kennenlerntag 
Zum Start ins neue Schuljahr fand 
erneut der Kennenlerntag zwischen 
den ersten und vierten Klassen statt. 
Die Schülerinnen und Schüler der 4. 
Klasse übernahmen dabei die Rolle 
der Buddys und begleiteten unsere 
Erstklässler:innen durch die Schule. 
Gemeinsam erkundeten sie das Schul-
gebäude, meisterten verschiedene Sta-
tionen und hatten dabei jede Menge 
Gelegenheit, sich kennenzulernen, mit-
einander ins Gespräch zu kommen und 
erste Freundschaften zu knüpfen. Als 
besonderes Zeichen des Willkommens 
überreichten die Buddys den neuen 
Schülerinnen und Schülern außerdem 
kleine Willkommensgeschenke. Ein ge-
lungener gemeinsamer Start, der zeigt: 
An unserer Schule ist niemand allein 
– wir unterstützen uns gegenseitig in 
allen Schulstufen.

Lernen, erleben, Zukunft gestalten

Die Buddys der 4. Klassen unterstützen die Neuankömmlinge.
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PTS Friedberg bei ProLactal, Stahlbau 
Grabner und der BAUAkademie 
Verschiedene Berufe selbst erleben

Die ersten Schulwochen an der Polytechnischen Schule 
Friedberg stehen traditionell ganz im Zeichen der Orientie-
rung und Berufsfindung. Weil eine gute Entscheidung für 
die spätere Ausbildung am besten gelingt, wenn man Berufe 
selbst erlebt, standen für die 34 Schülerinnen und Schüler 
Ende September gleich drei hochkarätige Praxis-Exkursio-
nen auf dem Programm. Am 22. September führten die Wege 
zu den regionalen Top-Betrieben ProLactal und Stahlbau 
Grabner. Bei ProLactal beeindruckte die gewaltige Logistik 
hinter der industriellen Milchverarbeitung: Rund 40 Lkw-
Ladungen Rohstoff werden dort täglich zu bis zu 160 Tonnen 
Milchpulver verarbeitet. Anschließend ging es zu Stahlbau 
Grabner, wo XXL- Fräsmaschinen und riesige Stahlträger im-
ponierten. Für Staunen sorgte vor allem die Tatsache, dass 
das oststeirische Unternehmen sogar hochpräzise Bauteile 
für die internationale Raumfahrt und Satelliten herstellt.

Direkter Kontakt zu Firmen

Ein weiteres Highlight folgte am 23. September bei der Bau-
akademie Übelbach. Neben umfassenden Informationen zu 
Bauberufen und direkten Kontakten zu Firmen durften die 
Jugendlichen selbst ans Steuer: Das Fahren von Baggern und 
Kränen machte die Faszination der Baubranche direkt greif-
bar. Dass diese praxisnahe Orientierung wirkt, zeigt der un-
mittelbare Erfolg: Erste Schnupperlehrstellen wurden bereits 
direkt vor Ort vereinbart. Die PTS Friedberg bedankt sich 
herzlich bei allen Betrieben und Partnern für die engagierte 
Betreuung und die wertvollen Einblicke in die Arbeitswelt.

Praxisnahe Erfahrung - Pflastern

Die Schüler freuen sich darauf, neue Erfahrungen zu sammeln und wertvolle Einblicke für ihr zukünftiges Berufsleben zu gewinnen.

Berufsorientierung 
hautnah

Besichtigung der Firma ProLactal.

PTS FRIEDBERG 
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EBZ HARTBERG-FÜRSTENFELD

In der Regionalen Elternberatung erhalten 
Eltern von einer Ärztin oder einem Arzt so-
wie einer/m diplomierten Sozialarbeiter/in 
fachkundige Auskunft zu allen Fragen über 
die Gesundheit, Pflege, Ernährung, Entwick-
lung und Erziehung ihres Kindes.

Regionale  
Elternberatung
Eltern werden und Eltern sein ist groß-
artig – stellt Eltern aber auch vor große 
Herausforderungen
Viele erste Male erwarten sie und diese haben Fragen, 
manchmal auch Sorgen, im Gepäck. In allen Situationen 
des Elternseins steht ihnen das Elternberatungszentrum 
Hartberg-Fürstenfeld mit Rat und Tat zur Seite. Wir bieten 
kostenlos Informationen und Beratung rund um Schwan-
gerschaft, Stillen und Ernährung, Babymassage, Erziehung, 
Entwicklung und vieles mehr für werdende Eltern und Eltern 
von Kindern bis 3 Jahren. 

Interessante Inputs

Die regionale Elternberatung in Pinggau findet am 1. Mitt-
woch im Monat von 8:30 – 10:00 Uhr im katholischen Pfarr-
amt Pinggau, Kirchenplatz 1, statt. Die Beratung kann ohne 
Anmeldung besucht werden, vor Ort kümmern sich DKGP 
und Stillberaterin Carola Schwengerer und Sozialarbeite-
rin Marion Wanasky um alle Anliegen. Ab 10:00 Uhr gibt 
es im Rahmen eines Schwerpunkts interessante Inputs für 
den Alltag mit Baby und Kleinkind, die Anmeldung dafür ist 
über unsere Homepage möglich. Kinder dürfen mit. Jeden 2. 
Dienstag im Monat von 09:00 – 12:00 Uhr findet – ebenfalls 
im Pfarrgemeindehaus – ein Babymassagekurs mit Carola 
Schwengerer statt. Wir bitten um telefonische Anmeldung 
per SMS bei Carola Schwengerer: 0664/1532300.

Die nächsten Termine in Pinggau im Überblick:

•	 13.10.2026 09:30 – 11:00 Uhr Babymassage
•	 04.11.2026 08:30 – 10:00 Uhr Regionale Elternberatung
•	 10.11.2026 09:30 – 11:00 Uhr Babymassage
•	 02.12.2026 08:30 – 10:00 Uhr Regionale Elternberatung 

ab 10:00 Uhr Schwerpunkt „Beikost“
•	 15.12.2026 09:30 – 11:00 Uhr Babymassage

Folgende Termine finden im Herbst 2026 online 
oder hybrid statt:

15.10.2026 ab 19 Uhr Hybrid-Vortrag „Wer ermutigt wird, 
blüht auf“, Dr.in Soheyla Warnung

22.10.2026 ab 19 Uhr Hybrid-Vortrag „Das kranke Kind“, 
Dr.in Michaela Tappauf

23.10.2026 ab 9 Uhr Online-Workshop „Wissen rund um die 
kindliche Schlafentwicklung“, Mag.a Sabine Rühl

16.11.2026 ab 10 Uhr Online-Schwerpunktthema „Keine 
Angst vor Babytränen“, Mag.a Susanne Schmid

25.11.2026 ab 19 Uhr Hybrid-Vortrag „Sehr sensible Kinder“, 
Elisabeth Günther

26.11.2026 ab 9 Uhr Online-Workshop „Wissen rund um die 
kindliche Schlafentwicklung“, Mag.a Sabine Rühl

Für noch mehr interessante Angebote besuchen Sie un-
sere Homepage unter Elternberatungszentrum Hartberg-
Fürstenfeld - BH Hartberg-Fürstenfeld - Land Steiermark
oder folgen Sie uns auf facebook
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18 Jahre im Dienst des 
Seniorenbundes
Ein besonderer Geburtstag stand in 
Dechantskirchen an: Franz Pausackerl 
feiert seinen 75. Geburtstag. Zu diesem 
schönen Anlass gratulierten ihm BGM 
Günter Tromayer, Vizebürgermeisterin 
Jaqueline Pfleger, die Mitglieder des 
Seniorenbundes und Abordnungen 
der Vereine herzlich. Seit mittlerweile 
18 Jahren steht Franz Pausackerl dem 
Seniorenbund als Obmann vor. Mit 
großem Engagement, Verantwortungs-
bewusstsein und persönlichem Einsatz 
hat er den Verein über all die Jahre ge-
prägt und zahlreiche Aktivitäten sowie 
Begegnungen organisiert. Dabei ist ihm 
vor allem eines besonders wichtig: Die 
Gemeinschaft. Der Seniorenbund bietet 
seinen Mitgliedern nicht nur ein ab-
wechslungsreiches Programm, sondern 

Geburtstagsgratulanten mit dem Jubilar Obmann Franz Pausackerl.

SENIORENBUND DECHANTSKIRCHEN

Runder Geburtstag
groß gefeiert

auch die Möglichkeit, Freundschaften 
zu pflegen und gemeinsam aktiv zu 
sein. Obmann Franz Pausackerl hat 
dazu in den vergangenen eineinhalb 
Jahrzehnten einen wesentlichen Bei-
trag geleistet. Sein 75. Geburtstag ist 
daher nicht nur ein persönlicher Eh-
rentag, sondern auch ein Anlass, Dan-
ke zu sagen. 

Danke sagen ...

Für 18 Jahre engagierte Arbeit als Ob-
mann, für seinen Einsatz und für die 
vielen Stunden, die er in den Dienst der 
Gemeinschaft gestellt hat. Ein beson-
derer Dank gilt seiner Gattin Erika, die 
ihn während seiner Zeit als Obmann 
stets tatkräftig unterstützt und ihm den 
nötigen Rückhalt gegeben hat. Ihr Ver-
ständnis und ihr Engagement haben 
wesentlich dazu beigetragen, dass er 

seine verantwortungsvolle Aufgabe mit 
großem Einsatz erfüllt bzw. erfüllen 
konnte. Herzlichen Glückwunsch zum 
75. Geburtstag, lieber Franz weiterhin 
viel Gesundheit, Glück und Freude für 
die kommende Zeit und noch viele Jah-
re als Obmann des Seniorenbundes.

Almwanderung - Almgast-
hof Kummerbauerstadl
An der Almwanderung zum Kummer-
bauerstadl haben insgesamt 65 Per-
sonen teilgenommen. Bei herrlichem 
Sommerwetter wurden nachstehende 
Wanderungen absolviert: Zum Alm-
bauer (höchstgelegener Hof NÖ`s), Tou-
ren auf den großen Otter u. Sonnwend-
stein. Kraft wurde im Almgasthof bei 
ausgezeichneten Essen getankt, bevor 
die Heimreise wieder angetreten wur-
de.

Auch BGM Günter Tromayer und seine Gattin waren bei der Wanderung mit dabei.
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Ein riesiges Dankeschön an 700 fleißige 
Hände und alle Besucher:innen 
Schatzsuche 

Die Freiwillige Feuerwehr Dechantskirchen zieht Bilanz 
nach einer sensationellen Schatzsuche und möchte vor al-
lem eines sagen: DANKE. Rund 350 begeisterte Schatzsuche-
rinnen und Schatzsucher stürmten unser Veranstaltungsge-
lände und gruben mit vollem Einsatz den Boden um. Dass 
sich zwei Kisten so gut versteckt hatten, dass am Ende das 
Zufallsprinzip entscheiden musste zeigt, mit wie viel Span-
nung, Raffinesse und Spaß die Suche verbunden war. Ein 
herzlicher Glückwunsch geht an dieser Stelle noch einmal 
an den glücklichen Gewinner des neuen Seat Ibiza sowie an 
alle weiteren Preisträgerinnen und Preisträger.

Schatzsuchende verkleideteten sich

Ein besonderes Highlight waren in diesem Jahr die fantas-
tischen Verkleidungen. Ihr habt unglaubliche Kreativität 
bewiesen! Herzliche Gratulation an die „Maulwürfe“ zum 
verdienten Sieg in der Kategorie „Kostüm“, dicht gefolgt von 
den „Chirurgen“ und den „Zwergen“. Ihr habt der Veranstal-
tung eine ganz besondere Atmosphäre verliehen. Last but 
not least: Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen 
und Helfern, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen dieser Ver-
anstaltung beigetragen haben.

Erfolgreicher Meilenstein - Funkgrund-
kurs in Friedberg
Sicherheit von Morgen

Die Ausbildung der Feuerwehrjugend hat einen hohen Stel-
lenwert, um die Sicherheit von morgen zu gewährleisten. 
Umso erfreulicher ist es, dass sieben Mitglieder unserer Ju-

Der Funkgrundkurs ist die Grundlage für weitere Lehrgänge.

Die Gewinner des Seat Ibiza mit HBI Günter Hold,  Martin Glatz, ABI Andreas Brohsmann und Horst Stephanek.

gendgruppe den Funkgrundkurs in Friedberg erfolgreich ab-
geschlossen haben. Der korrekte Umgang mit den Funkgerä-
ten und eine präzise Kommunikation im Ernstfall gehören zu 
den grundlegenden Fähigkeiten im Feuerwehrwesen. Daher 
ist dieser Kurs ein wesentlicher Baustein der feuerwehrinter-
nen Ausbildung. 

Grundlage für weitere Lehrgänge

Er bildet die Grundlage für alle darauf aufbauenden Lehr-
gänge und stellt eine wichtige fachliche Voraussetzung für 
den späteren Übertritt in den aktiven Feuerwehrdienst dar. 
Das Kommando und die gesamte Mannschaft gratulieren 
unseren Jugendlichen herzlich zu diesem Erfolg. Für die 
kommenden Herausforderungen und die weitere Ausbildung 
wünschen wir ihnen alles Gute, viel Erfolg und weiterhin viel 
Elan.

Voller Erfolg dank  
Einsatz und Engagement

FF DECHANTSKIRCHEN
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Dorffest 2026: Ein beson-
derer Tag für die Feuer-
wehr
Am 26. Juli stand Kroisbach ganz im 
Zeichen eines besonderen Ereignisses. 
Im Rahmen des traditionellen Dorffes-
tes wurde das neue Hilfeleistungsfahr-
zeug HLF 1000 feierlich gesegnet und 
offiziell in den Dienst gestellten. Den 
festlichen Auftakt bildete der Festgot-
tesdienst mit anschließender Fahr-
zeugsegnung, der von Vikar Mag. Pa-
trick Schützenhofer zelebriert wurde. 
Zahlreiche Besucher:innen sowie viele 
Ehrengäste folgten der Einladung und 
verliehen der Feier einen würdigen und 
festlichen Rahmen.

Zahlreiche Ehrengäste

Unter den Ehrengästen durfte Feu-
erwehrkommandant HBI Friedrich 
Oswald unter anderem folgende Per-
sönlichkeiten begrüßen: BGM Gün-

FF KROISBACH

BGMin a.D. wurde im Rahmen der Fahrzeugeinweihung mit der Steirischen Florianiplakette in 
Gold ausgezeichnet.

Neues Einsatzfahrzeug  
gesegnet

ter Tromayer, Bereichsfeuerwehr-
kommandant LFR Bgm. Thomas 
Gruber, Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant ABI Andreas Brosmann 
BGMin a.D. Waltraud Schwammer und 
zahlreiche Abordnungen benachbar-
ter Feuerwehren. Ein besonderer Dank 
gilt den Fahrzeugpatinnen, die für das 
neue Einsatzfahrzeug diese ehrenvolle 
Aufgabe übernommen haben: 
Julia Felsleitner, Theresa Maurer, Cari-
na Maurer, Sabrina Milchrahm, Nicole 
Milchrahm, Michaela Oswald, Katrin 
Salmhofer und Verena Zehrfuchs.

Hohe Auszeichnung 
Im feierlichen Rahmen der Veran-
staltung wurde BGMin a.D. Waltraud 
Schwammer mit der Steirischen Flo-
rianiplakette in Gold ausgezeichnet. 
Dabei handelt es sich um die höchste 
Auszeichnung des Landesfeuerwehr-
verbandes Steiermark, die an eine Zi-
vilperson verliehen werden kann. Mit 

dieser Ehrung wurden ihre Verdienste 
und ihr langjähriges Engagement für 
das Feuerwehrwesen gewürdigt.

Geselliges Beisammensein

Im Anschluss an den Festakt wurde 
beim traditionellen Frühschoppen 
gemeinsam gefeiert. Für die musika-
lische Unterhaltung sorgten die Land-
stürmer, die mit ihrer abwechslungs-
reichen Musik für beste Stimmung 
sorgten. Auch abseits des offiziellen 
Festprogramms kam die Unterhaltung 
nicht zu kurz. Beim traditionellen Stra-
ßenturnier stellten die Mannschaften 
ihr Können unter Beweis. Den Turnier-
sieg sicherte sich die Mannschaft aus 
Eichberg. Den zweiten Platz belegte 
das Team „Hardi“, gefolgt von der 
Mannschaft aus Limbach auf Rang 
drei. 

Herzlicher Dank 

Die FF Kroisbach bedankt sich herzlich 
bei allen Helfer:innen, den zahlrei-
chen Sponsoren sowie bei allen Gästen 
für ihre tatkräftige Unterstützung und 
ihren Besuch. Durch das Engagement 
und die Unterstützung zahlreicher 
Menschen wurde das Dorffest 2026 zu 
einem gelungenen und unvergessli-
chen Tag. Die feierliche Segnung und 
Indienststellung des neuen HLF 1000 
stellt dabei einen besonderen Meilen-
stein in der Geschichte der Feuerwehr 
dar. Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die zum Gelingen dieses besonde-
ren Festtages beigetragen haben.Die Feuerwehr Kroisbach gratulierte am 29. August Theresa und Jürgen Maurer zur Hochzeit.
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Summafestl

Ende August stand bei unserer Feuer-
wehr wieder das traditionelle Summa-
festl auf dem Programm. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher folgten 
unserer Einladung und verbrachten 
gemeinsam mit uns ein geselliges und 
abwechslungsreiches Festwochenende. 
Am Samstagabend wurde bei gutem 
Essen und bester Stimmung ausgiebig 
gefeiert. Für die passende musikalische 
Unterhaltung im Festzelt sorgte das 
URAS DJ Set, das bis in die Nacht hin-
ein für eine ausgelassene Atmosphäre 
sorgte. Am Sonntag ging es bei sommer-
lichem Wetter mit dem Frühschoppen 
gemütlich weiter. Den musikalischen 
Auftakt übernahm der Musikverein De-

chantskirchen. Anschließend sorgten 
die Outback Bradler auf der Festwiese 
für gute Stimmung und beste Unter-
haltung. Auch unsere kleinen Gäste 
kamen nicht zu kurz. Bei der Kinder-
verlosung warteten tolle Preise auf die 
jungen Besucherinnen und Besucher 
sorgten für viele strahlende Gesichter. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, 
die unser Summafestl besucht und ge-
meinsam mit uns gefeiert haben. Ein 
besonderer Dank gilt außerdem allen 
Helferinnen und Helfer, die mit ihrem 
Einsatz und Engagement zum Gelingen 
des Festes beigetragen haben. Wir freu-
en uns schon darauf, euch auch beim 
nächsten Summafestl wieder begrüßen 
zu dürfen.

Erfolgreicher 
Landesjugendbewerb
Am 4. Juli fand in Feldbach der Lan-
desjugendbewerb statt. Dabei konnten 
fünf unserer motivierten Jugendlichen 
erfolgreich das Jugendleistungsabzei-
chen erwerben. Mit viel Einsatz, Team-
geist und Engagement meisterten sie 
die gestellten Aufgaben mit Bravour. 

Bauernsilvester 2026
Am 30. Dezember laden wir wieder 
herzlich zum gemeinsamen Bauernsil-
vester ein. Zum Jahresausklang erwar-
tet die Besucher:innen ein gemütlicher 
Abend in geselliger Runde. Gestartet 
wird beim Rüsthaus mit einer stim-
mungsvollen Fackelwanderung. Unter-
wegs gibt es eine kleine Labestation, 
bei der sich die Teilnehmer:innen stär-
ken und aufwärmen können. Anschlie-
ßend geht es zurück zum Rüsthaus, wo 
der Abend bei Speis und Trank gemüt-
lich ausklingen wird. Alle sind herzlich 
eingeladen, gemeinsam das Jahr 2026 
ausklingen zu lassen.

Gemeinsam im Einsatz

Runder Geburtstag

Am 3. Juli durften wir mit unserem 
Kameraden Robert Hofer seinen 
40. Geburtstag feiern. Gemeinsam 
mit einigen Kameraden wurde auf 
diesen besonderen Ehrentag ange-
stoßen. Lieber Robert, herzlichen 
Glückwunsch zum 40. Geburtstag 
und ein riesengroßes Dankeschön 
dafür, dass du unsere Feuerwehr 
stets tatkräftig unterstützt.

Herzliche Gratulation zum erfolgreich 
absolvierten Jugendleistungsabzeichen.

Große Freude beim Gewinner des 1. Preises.

FF STÖGERSBACH

Feierliche Momente und gesellige Stunden.
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Traditioneller Frühschoppen

In alljährlicher Tradition veranstaltete der Musikverein am 
21. Juni seinen Frühschoppen beim Musikhaus. Eine eigene 
Verköstigung vom Grill, eine Weinverkostung und eine Bier-
verkostung konnten sich sehen lassen. Auch Altbewährtes 
wie selbstgemachte Mehlspeisen, Kaffee und Kuchen sowie 
die Hüpfburg fanden bei den Gästen regen Anklang. Musika-
lisch umrahmten das Fest der 1. Neunkirchner Musikverein 
und WeXlblech.

Fleißiger Einsatz

Den Auftakt und zugleich Fixpunkt unseres Sommers bilde-
ten zahlreiche Frühschoppen. Ob beim Frühschoppen des 
USV, beim Musikverein Hackerberg-Neudauberg, beim Pfarr-
fest oder beim Kapellenfest Hohenau sowie bei der FF-De-
chantskirchen und der FF-Stögersbach – unsere Instrumente 
waren fleißig im Einsatz. Bei bester Stimmung und sommer-
lichen Temperaturen vergingen die Vormittage wie im Flug.

MUSIKVEREIN DECHANTSKIRCHEN

Geselliges 
Beisammensein 

beim Frühschop-
pen in Dechants-

kirchen.

Dämmerschoppen

Auch am Abend wurde es musikalisch: Bei den Dämmer-
schoppen in Rechnitz und Kirchschlag in der Buckligen Welt 
konnten wir den Sommer so richtig genießen. Die Kombinati-
on aus guter Musik und gemütlichem Beisammensein mach-
te diese Auftritte zu schönen Erlebnissen für Musiker:innen. 
Und auch wenn sich das Wetter nicht immer von seiner bes-
ten Seite zeigte, ließen wir uns die gute Laune nicht verder-
ben.

Bezirksmusikfest Neudau
Ein weiterer Termin war das Musikertreffen in Neudau. Das 
Zusammentreffen mit befreundeten Musiker:innen, gemein-
sames Musizieren und gemütliches Beisammensein sind im-
mer wieder schöne Erlebnisse und machen solche Veranstal-
tungen zu etwas Besonderem.

Gratulation
Auch bei zwei Hochzeiten durften wir heuer dabei sein. Wir 
gratulieren Christina und Jasper sowie Theresa und Jürgen 
ganz herzlich zu ihrem gemeinsamen Lebensweg und freuen 
uns, dass wir diese besonderen Tage mit unserer Musik mit-
gestalten durften. Wir wünschen den beiden Paaren noch-
mals alles Gute und viel Glück. Auch zahlreiche Jubiläen 
standen in diesem Sommer auf unserem Programm. Wir gra-
tulieren Monika Gruber zum 50er, Manfred Hofer zum 60er 
und Ferdinand Kogler zum 70er nochmals recht herzlich und 
bedanken uns für die Einladung und die schönen gemeinsa-
men Stunden.

Musikalischer 
Sommer voller 
Höhepunkte

Theresa (geb. Hofer) heiratete ihren Jürgen - auch der Musikver-
ein durfte dabei sein.

Ebenso durfte der Musikverein dem Ehepaar Christina (geb. Bu-
chegger) und Jasper gratulieren.

Zahlreiche Frühschoppen mit Musik 
und guter Stimmung
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Lässige Summer Night am Dorfplatz.

Gemeinsam aktiv
LANDJUGEND DECHANTSKIRCHEN

Summer Night 
Am 10. Juli veranstalteten wir unsere „Summer Night“ am 
Dorfplatz. Bei herrlichem Sommerabendwetter durften wir 
zahlreiche Besucher:innen begrüßen. Mit leckeren Cocktails, 
Popcorn und guter Musik sorgten wir für beste Stimmung und 
verbrachten gemeinsam einen schönen Sommerabend.

Hochzeit Theresa & Jürgen
Im August durften wir einen ganz besonderen Anlass feiern: 
Unsere ehemalige Leiterin Theresa hat ihrem Jürgen das Ja-
Wort gegeben. Wir gratulierten dem frisch vermählten Paar 
herzlich zur Hochzeit.

Herbstkränzchen LJ Dechantskirchen
Am 25. Oktober laden wir herzlich zu unserem Herbstkränz-
chen beim Jugendraum in Dechantskirchen ein. Freut euch 
auf einen gemütlichen Abend mit guter Musik, bester Stim-
mung und geselligem Beisammensein. Wir freuen uns auf 
euer Kommen. Auch die Landjugend feierte mit Theresa und Jürgen.
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Sommerpause 
Auch in der kurzen Sommerpause wa-
ren wir beim USV nicht untätig. Neben 
unserem Sportlerfrühschoppen veran-
stalteten wir heuer erstmals ein Boccia-
Turnier am Sportplatz. Insgesamt nah-
men 35 Teams daran teil und stellten ihr 
Können unter Beweis. Die Bedingungen 
waren perfekt und alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer hatten großen 
Spaß dabei. Ein großes DANKE gilt den 
vielen fleißigen Helferinnen und Hel-
fern, die bei diesen beiden Veranstal-
tungen tatkräftig unterstützt haben. 
Auch für das interne Teambuilding un-
ternahmen wir einiges gemeinsam. Mit 

SPORTVEREIN

Nach einer erfolgreichen Frühjahrssaison ging es ab nach Portorož.

USV startet in  
die neue Saison

22 Mann nahmen wir am „Schwaigen 
Fest“ auf der Alm teil. Der Start erfolgte 
in Mönichkirchen, Ziel war die „Glatzl 
Trahütten“.

Sportlerausflug

Auch der Sportlerausflug stand heuer 
wieder auf dem Programm. Von Don-
nerstag bis Sonntag ging es mit ins-
gesamt 42 Personen nach Portorož. 
Beim gemütlichen Zusammensitzen 
am Strand wurde bei so manchem tief-
gründigen Gespräch die vergangene 
Saison Revue passiert. Alle Teilnehmer 
hatten sichtlich Spaß und genossen die 
gemeinsamen Tage. 

Kampfmannschaften
Nach der Verabschiedung unseres 
langjährigen KM-Trainers Christian 
Weinig konnten wir mit Michael Noll 
einen neuen Trainer gewinnen, der 
unserem Profil entspricht und unse-
rer Meinung nach sehr gut zum Verein 
passt. Auf Spielerseite blieb es in der 
Sommerpause ruhig. Somit gibt es kei-
ne Veränderungen bei unseren beiden 
Kampfmannschaften. Für unsere KM2 
haben wir mit unserem Nachbarverein, 
dem USV St. Lorenzen, eine Spielge-
meinschaft gebildet. Dadurch können 
wir auch auf Spieler zurückgreifen, die 
in Lorenzen gemeldet sind, aber bereits 
im Nachwuchs bei uns gespielt haben.

Nachwuchs
Im Rahmen der Spielgemeinschaft sind 
wir in der Saison 26/27 für sieben Nach-
wuchsmannschaften verantwortlich. 
Mit der Neuanmeldung der U07, die von 
Johann Zinggl jun. und Jürgen Prenner 
dankenswerterweise betreut wird, neh-
men nun auch unsere Kleinsten an ei-
nigen Turnieren teil. Die ersten Runden 
der Herbstsaison wurden bereits absol-
viert und dabei konnten auch schon 
einige schöne Erfolge gefeiert werden. 
Die positive Entwicklung unserer Nach-
wuchsmannschaften zeigt, mit wie viel 
Einsatz und Engagement unsere jungen 
Spielerinnen und Spieler sowie ihre 
Trainer bei der Sache sind. Allen Nach-
wuchsspielern und Trainern gilt daher 
ein herzliches Dankeschön für ihren 
Einsatz und ihr Engagement. Vielen 
Dank an alle, die unseren Nachwuchs 
unterstützen und damit einen wichti-
gen Beitrag zur erfolgreichen Vereins-
arbeit leisten.35 Teams nahem beim ersten Boccia-Turnier teil.
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Kindertraining

Analog zu den letzten Jahren wurde auch in der diesjährigen 
Freiluftsaison ein Kindertraining angeboten. In 4 Gruppen 
wurden 25 Kinder von den Trainern begleitet und ihnen der 
Tennissport nähergebracht.

Erwachsenentraining

Aufgrund der großen Nachfrage wird für unsere Saisonkar-
tenbesitzer jeweils montags sowie freitags ein Training ange-
boten. Abgehalten werden die Einheiten von unseren bereits 
langjährigen Trainern Roman Prenner und Felix Prenner so-
wie von unseren vereinseigenen Trainern Lukas Kainz, Jörg 
Otter und Jürgen Schabauer.

Wechsellandcup

Zum bereits 24. Mal wurde auch heuer wieder der Wech-
sellandcup durch Holger Burndorfer organisiert. Ziel des 
Mannschaftsbewerbs für Hobbytennisspieler ist seit jeher 
der ausgeglichene Wettkampf auf ähnlichem Spielniveau. 
Der regional auf das Wechselland-Dreiländereck Niederös-
terreich, Steiermark und Burgenland begrenzte Cup fördert 
das Vereinsleben sowie die Vereinsbeziehungen und soll das 
Budget nur minimal belasten. Die Herrenmannschaft im Be-
werb Gold konnte sich den 3. Platz sichern. Die „Silbernen 

TENNISVEREIN DECHANTSKIRCHEN

Beim „Kinder-Grand-Slam-Wechsellandcup“ konnten die Kinder 
neue Erfahrungen gewinnen.

Aktiver Tennis-
Sommer

Herren“ waren heuer leider weniger erfolgreich und lande-
ten schlussendlich im hinteren Drittel. Die besten Spieler-
gebnisse konnten heuer schließlich unsere Damen erringen. 
Die Spielgemeinschaft Pinggau-Dechantskirchen holte sich 
sensationell den Sieg. Unsere beiden weiteren Damenmann-
schaften erreichten weiters die Plätze 4 und 6. Gratulation.

Kinder-Wechsellandcup

Mit großer Begeisterung nahmen heuer 6 Kids des TVD am 
„Kinder-Grand-Slam-Wechsellandcup“ teil. Bei den Turnie-
ren in der Region konnten die jungen Tennisbegeisterten 
wertvolle Matchpraxis sammeln und ihr Können unter Be-
weis stellen. Dabei standen nicht nur die sportlichen Erfolge, 
sondern vor allem der Spaß am Tennis und die Freude an der 
Bewegung im Vordergrund. 

Kerzenlichtparty

Nachdem wir 2025 unser 40-jähriges Jubiläum feiern durf-
ten und in den Jahren davor die „Fuchsjagd“ das Veranstal-
tungshighlight unseres Vereins war, luden wir heuer Mitte 
August wieder zu unserer traditionellen Kerzenlichtparty. 
Im kleineren Rahmen konnten wir bei sommerlichen Tem-
peraturen unsere Gäste empfangen und mit ihnen bis in die 
Nacht feiern.

Auch in dieser Saison bot der TVD ein 
vielfältiges Tennisprogramm für Kinder 
und Erwachsene
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Mag. Manfred Hofer
03339/22 551
Mag. Johann Faustmann 
03338/32 488
Mag. Zoltan Hubbes 
03339/22 443

PVA, ÖGK Hartberg
jeden Mittwoch von 
07.30 – 13.30 Uhr

SVS der Bauern
Stadtgemeinde Friedberg nach 
Terminvereinbarung 

Mag. Dr. Esther Schober
0664/14 49 865

Dr. Nicole Ebner
03338/ 200 58

WISSENSWERTES

Tierärzte der Gemeinde

Ärzte in der Gemeinde

Sprechtage Behörden

Kontakt: Renate Prasch
Leitung Hospizteam Hartberg
0676/47 69 206
hartberg@hospiz-stmk.at
www.hospiz-stmk.at

Hospizbegleitung

Behindertenberatung
Nächster Sprechtag: 
19. Oktober 2026
12:00 - 14:00 Uhr

8230 Rochusplatz 1
www.behindertenberatung.at
0664/147 47 04

8230 Rotkreuzplatz 1
0316/877 74 75
um telefonische Voranmeldung  
wird gebeten

Pflegedrehscheibe

Glückwunsch
Nico Fuchs Laurenz Putz

Oliver Prenner Zoe Riegelbauer Lorenz Pausackl

Fabio Pichlbauer

Herzlichen

Matthias Prenner Lea Kainz
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„wo gemma hin – wo toan ma mit“
Oktober

16.10. Sturm- und Maronistandl - SPÖ Dechantskirchen - 
Dorfplatz 16.00 Uhr

16.10. Kabarett „Regenerationsabend 3.0“ mit Roland 
Düringer - GH Schwammer 19.30 Uhr

17.10. Vereinsmeisterschaft  - ESV Dechantskirchen -  
Eisteich 18.00 Uhr

25.10. Herbstkränzchen - LJ Dechantskirchen - Jugendraum 20.00 Uhr

26.10. Nationalfeiertag

November

01.11. Allerheiligen - Friedhofgang 14.00 Uhr

07.11. Kabarett „Frauen und Kinder zuerst“ mit Eva Maria 
Marold - GH Schwammer 19.30 Uhr

08.11. Gansl - Essen - Dorfstube Mayerhofer 11.00 Uhr

28.11. Adventausschank - Seniorenbund Dechantskirchen - 
Dorfplatz 16.00 Uhr

Weihnachtsaustellung - Flourĺ s Schenke -  
bis 26. Dezember

29.11. 1. Advent mit Segnung der Adventkränze

30.11. Jahreshauptversammlung - ÖVP Frauen -  
Flourĺ s Schenke 19.00 Uhr

Dezember

05.12. Krampusrummel - SPÖ Dechantskirchen - Dorfplatz 18.00 Uhr

06.12. 2. Advent mit Nikolausfeier

08.12. Adventfeier - Kath. Frauenbewegung -  
GH Schwammer 14.00 Uhr

Advent am Dorfplatz - SPÖ Dechantskirchen 16.00 Uhr

11.12. Advent am Tennisplatz - TV Dechantskirchen 16.00 Uhr

12.12. Adventstand - Wild Hogs - Dorfplatz

13.12. Adventsingen - MGV Dechantskirchen - Pfarrkirche 16.00 Uhr

19.12. Charity-Standl - USV Raiffeisen Wirtschaft Dk. -  
Sportanlage 15.00 Uhr

Seniorenmesse anschl. Weihnachtsfeier -  
Seniorenbund - GH Schwammer 14.00 Uhr

23.12. Glühweinparty - FF Kroisbach - Rüsthaus Kroisbach 16.00 Uhr

25.12. Weihnachtsessen - Flourĺ s Schenke 11.00 Uhr

26.12. Weihnachtsessen - Flourĺ s Schenke 11.00 Uhr

30.12. Bauernsilvester - FF Stögersbach - Rüsthaus 16.00 Uhr

Nächste Ausgabe: 
Dezember 2026
Redaktionsschluss: 
16.11.2026
Ein Dankeschön allen Vereinen  
und Institutionen für die 
Beiträge dieser Ausgabe der 
Gemeindenachrichten. 
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